
 

    

Das theaterforum kreuzberg wurde im November 1985 eröffnet. 
Die Schauspielerin und Regisseurin Anemone Poland ist künst-
lerische Leiterin des tfk. Sie inszenierte Autoren, die man in 
Deutschland kaum kennt oder zu Unrecht vergessen hat: Ghel-
derode, Tardieu, Gozzi, Ionesco und als Uraufführung ein Stück 
des Malers Max Beckmann. Mit dieser Auswahl an weitgehend 
unbekannten Meisterwerken hat sich das theaterforum kreuzberg 
eine kleine Marktnische in der Berliner Theaterlandschaft erspielt. 
Auch in Zukunft werden (Wieder-) Entdeckungen auf dem Spiel-
plan des tfk stehen. Außerdem präsentiert das tfk ausgewählte 
Gastspiel-Inszenierungen der freien Theaterszene. Öffentliche 
Förderung erhält das Theater nicht. Seit seiner Entstehung lebt es 
vom Enthusiasmus und Mut der Theatermacher. Bislang wird es 
unterstützt von Freunden des Theaters und vom Forum Kreuz-
berg e. V. 
 
Es gelingt den Künstlern am tfk immer wieder, bemerkenswerte 
Aufführungen auf die Beine zu stellen. Sie gründeten einen För-
derverein >theaterforum kreuzberg e. V." mit dem Ziel, die Spiel-
stätte zu erhalten und die Theaterarbeit auch in Zukunft zu ermög-
lichen. 
 
Als kleines Theater sind wir auf Unterstützung angewiesen. Dafür 
brauchen wir einen möglichst breiten Freundes- und Interessen-
tenkreis, der unsere Arbeit begleitet und fördert. 
 
Wenn Ihnen eine Aufführung gefallen hat, möchten wir Sie  
herzlich bitten, uns als Fördermitglied zu unterstützen und gern 
auch Freunden und Bekannten von unserem Theater zu berich-
ten.  
 
Das Anmeldeformular liegt im Foyer aus.  
Wir schicken es auch gern zu, Anruf genügt, Tel.: 612 88 880   
oder besuchen Sie unsere Website:  
 
www.tfk-berlin.de 

 
Als Mitglied des theaterforum kreuzberg e. V. 
-  informieren wir Sie regelmäßig über unser Programm 
-  reservieren wir für Sie Premierenkarten 
-  haben Sie die Möglichkeit zum Besuch von Generalproben 
-  laden wir Sie einmal im Jahr zum Theaterfest ein 
 
 
theaterforum kreuzberg e. V. 
Berliner Sparkasse, BLZ 100 500 00 
Kontonummer: 66 03 01 42 60 
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why not maybe perhaps 
Partnerjonglage und Tanz 
 

Gastspiel cie wilson, sing! 
 

 
 

7. und 8. April 3 20 Uhr 
 
 

BYE BYE MOON 
eine Heldinnenreise 
 

Gastspiel WHEELS 
 

 
 

11. und 12. April 3 19.30 Uhr 
 
 

 

 
Eisenbahnstraße 21 - 10997 Berlin 
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 SPIELPLAN  APRIL 2023    theaterforum kreuzberg 
 

  

       Eisenbahnstr. 21 - 10997 Berlin - weitere Infos & Kartenreservierung: www.tfk-berlin.de 

   KARTENTELEFON: 030 - 700 71 710 

 

FR 07.04. 20.00 
Premiere 

why not maybe perhaps 
Partnerjonglage und Tanz 
Gastspiel cie wilson, sing! 

   

  
 

copyright: dyffort 
 

Zwei Jongleure folgen jedem Ausdrucksimpuls, um ein 
Stück von surrealer Schönheit zu schaffen und stellen dabei 
die impliziten Annahmen des Jonglierens auf den Kopf. Auf 
der assoziativen Reise durch das Reich des menschlichen 
Denkens und der Kommunikation ist kein Thema verboten, 
noch wird eines vorgegeben. Unser Körper und unser Geist 
enthalten ein chaotisches Element, das wir laut und leise 
bejahen und als Quelle der Schöpfung feiern. Die Jonglage 
ist tot! Lang lebe die Jonglage! 
 

Performer: Liam Wilson und Stefan Sing   Regie: Andrea Salustri 
 

Eintritt: 15 ¬, erm. 8 ¬ 

   
SA 08.04. 20.00 why not maybe perhaps 

SO 09.04. 20.00 why not maybe perhaps 

   
DI 11.04. 19.30 BYE BYE MOON 

eine Heldinnenreise 
Gastspiel WHEELS 

   

  

 
 
Lisa Pauline Wagner kombiniert ihre Lebensinhalte Theater 
und Poetry Slam. Für die autobiografische Performance 
erforschte die Regisseurin ihre eigene Kindheit in der Mun-
Sekte. Dabei entstanden ist ein witziges Solo zwischen 
Schauspiel, Musik und Performance. Authentisch, poetisch 
und berührend bewegt sie sich zwischen den Künsten und 
nimmt das Publikum mit auf eine Reise durch Fakten und 
Erinnerungen. Eine Reise von der ersten Aufklärung über 
den Sektenführer über eine Massenhochzeit in Südkorea 
bis hin zu ihrem persönlichen Austritt aus der Kirche. Genau 
so war es. So muss es gewesen sein. Musikalisch und 
Spielerisch wird sie dabei begleitet von Freund und Kollege 
Tino. 
 

von und mit: Lisa Pauline Wagner   Musik: Konstantin Buchholz 
Dramaturgie: Lucia Wunsch   Regie / Produktionsassistenz: Heidi 

Wagner, Lea Svenja Dietrich 
 

nach der Vorstellung Publikumsgespräch mit 
THEATERSCOUTINGS BERLIN 
 

https://vimeo.com/773317297 
 

Eintritt: 15 ¬, erm. 10 ¬                                   www.wheels-berlin.de 

   
MI 12.04. 19.30 BYE BYE MOON 

   

FR 14.04. 20.00 
Premiere 

Die jüdische Frau / 
Die menschliche Stimme 

von Brecht / Cocteau   Gastspiel 

   

  

 
 

Zu was für einem Leben zwingen uns die Verhältnisse? 
Haben wir Einfluss? Sind wir Treibende oder Getriebene? 
Auf dem Wasser oder unter dem Wasser? Ist das Leben ko-
misch oder tragisch? Zwei Damen der besseren Gesell-
schaft stehen sich gegenüber. Sie leben zu unterschied-
lichen Zeiten. Beide befinden sich in einer bedrohlichen Si-
tuation. Sie wehren sich gegen die Aussichtslosigkeit, wol-
len nicht untergehen. Doch sie verfügen nur über ein Mittel, 
sich zu befreien. Brecht und Cocteau haben sie in diese 
Lage gebracht. Zwei Dichter, zwei Frauen, eine Schauspie-
lerin, ein Telefon, Musik. 
 

Es spielt: Flurina Holeiter   Bühne / Kostüm: Bibiana Golla 
Inszenierung: Peter Lange 
 

Mit freundlicher Genehmigung durch das Comité Jean Cocteau, 
vertreten durch den Kiepenheuer Verlag und den Suhrkamp Verlag 
AG Berlin 
 

Eintritt: 15 ¬, erm. 10 ¬ 

   
SA 15.04. 20.00 Die jüdische Frau / Die menschliche Stimme 

SO 16.04. 20.00 Die jüdische Frau / Die menschliche Stimme 

   
FR 21.04. 19.00 

Premiere 
Kein Schwert und kein Stein 

ein romantisches Drama 
Gastspiel Plot Twist Theater Berlin 

   

   
 

Merle hilft ihrem besten Freund Arthur nach dem Tod seines 
Vaters dabei, im Familienunternehmen alles zu ordnen. 
Eine finstere Allianz trachtet jedoch danach, die Firma Care-
a-lot zu zerstören. Arthurs Schwester Morgan taucht plötz-
lich auf und spielt die Freunde gegeneinander aus. Wird es 
Merle gelingen, Morgans Spiel zu durchschauen? Wem 
kann noch vertraut werden? Und kann eine langjährige 
Freundschaft gegen sorgsam gesätes Misstrauen beste-
hen? 
 

Es spielen: Hannah Arbeit, Robert Buge, Jasper Gräflich, Michaela 
Lorenz, Florian Ritzel, Dominik Sell, Oliver Sell, Johanna 
Tiefenbacher und Marco Walther 
 

Eintritt: 13 ¬, erm. 9 ¬ 

   
SA 22.04. 18.00 Kein Schwert und kein Stein 

SO 23.04. 16.00 Kein Schwert und kein Stein 

FR 28.04. 19.00 Kein Schwert und kein Stein 

SA 29.04. 18.00 Kein Schwert und kein Stein 

SO 30.04. 16.00 Kein Schwert und kein Stein 

 


